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Aufbruch ins WM-Jahr
Endlich ist sie vorbei, die fußballlose Zeit. Rollt in der Bundesliga - der
Rasenheizung sei Dank - schon seit einigen Wochen wieder der Ball, so
war dieses Jahr im Amateurbereich der lange und harte Winter aus-
schlaggebend dafür, dass bis zum ersten Punktspiel noch nicht einmal
Vorbereitungsspiele stattfinden konnten. Ein Zustand, der Spieler wie
Trainer gleichermaßen nervte.

Erfreulicherweise können wir 5 neue Spieler zur Rückrunde präsentie-
ren. Sascha Scherer (Windecken), Sahin Azmani (Roßdorf), Donato
Andrisani, Alexander Befus und Hardi Schuster (alle Mittelbuchen) fan-
den aus eigenem Antrieb heraus den Weg zum KEWA-Sportplatz.
Bedauerlicherweise haben wir mit Christian Bernhard auch einen hoch-
karätigen Abgang zu verzeichnen. Hier bin ich aber wohlgemut, dass er
irgendwann wieder zu uns zurückkommt. 

Sportlich sind unsere Ziele für die Rückrunde klar abgesteckt. Priorität
hat sicherlich der Klassenerhalt der 1B-Mannschaft. Mit sehr wechsel-
haften Leistungen hat uns diese Truppe in der Hinrunde stets in
Spannung gehalten. Man wusste sonntags wirklich nie, was passieren
wird. Eine Niederlage gegen eine schlechter platzierte Mannschaft war
genauso drin wie ein Überraschungssieg gegen ein Spitzenteam der
Liga. Mit etwas mehr Stabilität ist es dieser jungen Truppe unter der
Leitung des hoch motivierten Coachs „Totto“ Maier jedoch durchaus
zuzutrauen, möglichst im Frühjahr schon den Sack zuzumachen.

Robert Kirschner schielt mit seiner Truppe auf Platz 4 oder vielleicht
sogar Platz 3. Auch hier ist eine gewisse Konstanz notwendig. Mal
gespannt, wie Robert den Verlust von Christian Bernhard im
Offensivbereich kompensieren kann. Da wir als Verein nicht über die
Mittel verfügen, einen adäquaten Ersatz im Sturm zu verpflichten, ist
nur über taktische Mittel eine gewisse Durchschlagskraft im offensiven
Bereich zu erreichen. Gerade hier hat der Chefcoach in der
Vergangenheit aber mehrfach seinen Fußballsachverstand walten las-
sen. Also Jungs, gebt alles, damit zwischen März und Ende Mai möglichst
oft unsere blau-weiße Fahne im Stein’schen Hof wehen mag!

Bis denne, 

Euer Präses Thomas Weber  

Hallo liebe
Sportplatzbesucher
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Zur sportlichen Situation
1A-Trainer Robert Kirschner: Nach
einer langen Winterpause darf nun
endlich wieder Fußball gespielt wer-
den! Das kann man durchaus wörtlich
nehmen, da in der Vorbereitung wet-
terbedingt kein einziges der geplan-
ten Testspiele stattfinden konnte.
Selbst ein Turnier auf dem Kunst-
rasenplatz in Steinheim, für das wir
gemeldet hatten, fiel den Schnee-
massen zum Opfer. Trotz der schlech-
ten Bedingungen war die Trainings-
beteiligung in den letzten Wochen
aber sehr gut. Dabei war wir gezwun-

gen, ständig zu improvisieren und auch den winzigsten bespielbaren
Fleck auf dem Platz nutzen, um kleine Spiele auszutragen. Selten 
passte der Spruch „Alles Schnee von gestern“ so gut, denn jetzt heißt
es wieder Punkte sammeln, um die Saisonziele der 1A (mindestens
Platz 5) und der 1B (Mittelfeldplatz) zu erreichen. Eine bessere
Platzierung der 1A-Mannschaft war bisher nicht möglich, da wir zu
viele Punkte leichtfertig verschenkt haben. Insbesondere gegen
Teams, die um den Klassenerhalt kämpfen, taten wir uns schwer.
Gegen die Spitzenteams schlugen wir uns allerdings beachtlich und
war eigentlich nur gegen Langenselbold chancenlos. 

1B-Trainer Thorsten Maier: Mit
gutem Start in sichere Regionen... das
ist unser Ziel mit der 1B-Mannschaft.
Schnellstmöglich wollen wir uns im
gesicherten Mittelfeld der Kreisliga A
etablieren, damit wir erst gar nicht in
Sorgen um eine Platzierung kommen.
Das Klassespiel zum Jahresauftrakt
gegen den KSV Langenbergheim (7:1)
war natürlich ein idealer Start. Mit der
dort gezeigten Leistung sollte es mög-
lich sein, unser Ziel frühzeitig zu errei-
chen. Dennoch will ich den Zeige-
finger warnend heben, denn Langen-
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bergheim hatte einige personelle Sorgen und war bei weitem nicht
der starke Gegner wie in den Jahren zuvor. Nur wenn wir in den kom-
menden Spielen diese Leistung bestätigen, sind wir wirklich gut ins
Jahr gestartet. 

Heute geht es nach dem Spiel gegen die 2. Mannschaft von Hanau 93
nun gegen den KSV Eichen, die sicher den 3. Tabellenplatz anpeilen.
Es wird sich jeder Spieler an das Hinspiel erinnern, in dem es ein klare
5:0-Klatsche gab. Da gibt es einiges gut zu machen, ehe es dann zum
SV Kilianstädten geht, eine von zwei Top-Mannschaften in dieser
Saison. Ein ordentliches Programm also, was uns da bevorsteht. Aber
die Mannschaft macht Mut, da sie trotz der Wetterkapriolen gut in
Form ist. Natürlich tragen unsere Neuzugänge auch dazu bei, dass die
Qualität gestiegen ist und der dadurch entstehende
Konkurrenzkampf tut sein Übriges. Ich freue mich jedenfalls auf die
kommenden Aufgaben und bitte - auch im Namen der Truppe - um
Eure Unterstützung.
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Rückrunde Saison 2009 / 2010 
 
  
KEWA 1A – Kreisoberliga Hanau 
 
So, 21.03. 15:00 (H) Eintr. Oberissigheim 
So, 28.03. 15:00 (H) Germ. Großkrotzenburg  
So, 11.04. 15:00 (H) Eintr. Oberrodenbach 
So, 18.04. 15:00 (A) FC Mittelbuchen 
Sa, 24.04. 16:00 (H) TSV 1860 Hanau 
So, 02.05. 15:00 (A) Dörnigheimer SV     
So, 09.05. 15:00 (H) SG Bruchköbel II 
So, 16.05. 15:00 (A) VfB Großauheim  
Sa, 22.05. 16:00 (H) Eintr.-Spfr. Windecken 
So, 30.05. 15:00 (A) Spvgg. Roßdorf 
 
 
 
KEWA 1B – Kreisliga A Hanau          
 
So, 21.03. 13:15 (H) KSV Eichen 
So, 28.03. 15:00 (A) SV Kilianstädten 
So, 11.04. 13:15 (H) FC Büdesheim 
So, 18.04. 15:00 (A) Sportfreunde Ostheim 
Sa, 24.04. 14:15 (H) Germ. Rückingen 
Do, 29.04. 19:00 (A) Spvgg. Hüttengesäß  
So, 09.05. 13:15 (H) FSV Bischofsheim II 
So, 16.05. 13:15 (A) VfB Großauheim II 
Sa, 22.05. 14:15 (H) FC Hochstadt II 
So, 30.05. 15:00 (A) TSV Niederissigheim 
 
 
 
(H) = Heimspiel    (A) = Auswärtsspiel 
Änderungen bitte der Tagespresse entnehmen 
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Deutsche Küche
für Sportler und Zuschauer 

Öffnungszeiten:

Mo, Do, Fr, Sa von 1600 bis 2400

Mi, So/Feiertag von 1100 bis 2400 

Küchenpause 1400 bis 1700 · Dienstag Ruhetag!
-oder nach Vereinbarung-

- Catering für Geschäft und Privat
- Feierlichkeiten aller Art  bis 100 Personen
- Große Sommerterrasse mitten im Wald

- Jeden 1. Sonntag im Monat Mittagsbrunch
(nur in den Wintermonaten)

Wir freuen uns auf Sie
Familie Hartwig

Das Clubhaus
Auf dem Gelände des 1. Hanauer Hockey- und Tennisclub e.V.

Parkpromenade 10
Zufahrt über Kesselstädter Str.

63454 Hanau-Wilhelmsbad
Telefon: 0 61 81 / 98 24 40 · Telefax: 0 61 81 / 84228

www.das-clubhaus.de

Herzlich Willkommen in der
KEWA-Familie

Sascha Scherer
26 Jahre

letzter Verein:
Eintr.-Sportfr. Windecken

Donato Andrisani
19 Jahre

letzter Verein:
FC Mittelbuchen

In der Winterpause konnten wir 5 Neuzugänge bei der KEWA
begrüßen, die nachfolgend kurz vorgestellt werden:
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Sahin Azami
20 Jahre

letzter Verein:
Spvgg. Roßdorf

Hardi Schuster
18 Jahre

letzter Verein:
FC Mittelbuchen

Alexander Befus
21 Jahre

letzter Verein:
FC Mittelbuchen

Persönlichkeiten der KEWA
im Portrait: Hans Jehmlich
Nachdem wir in der letzten Ausgabe mit der Vorstellung von
Karlheinz Kirchner diese lose Portrait-Reihe eröffnet haben,
möchten wir in der heutigen Ausgabe des Dribblers eine wei-
tere Persönlichkeit der KEWA näher vorstellen:

Hans Jehmlich ist „erst“ 10 Jahre
ein Mitglied der KEWA-Familie,
aber von Anfang an ein Original
und nicht mehr wegzudenken. Er
ist ein treuer Fan der 1A- und 1B-
Mannschaft und begleitet seine
KEWA zu allen Spielen. Mit großer
Leidenschaft und Engagement
steht er bei Wind und Wetter als
einer der treuen „Edelfans“ der
Jungs an der Seitenlinie und feuert
seine Mannschaft lautstark an.

Seine Leidenschaft für den Fußball entwickelte sich schon in seiner
Heimat im Chemnitztal. Wie er selber sagt, stammt er aus einem rich-
tigen Fußballer-Dorf und jagte schon in seinen Kinder- und
Jugendtagen in jeder freien Minute dem runden Leder hinterher.
Fortan zog sich der Fußball wie ein roter Faden durch sein bewegtes
Leben.
In den Frankfurter Raum, genau nach Neu-Isenburg, kam er 1957, um
als Metzger in einer großen Fleischfabrik  Erfahrung zu sammeln und
Geld zu verdienen. Eigentlich sollte er nach zwei Jahren wieder in die
heimische Fleischerei in der 5. Generation zurückkehren. Doch der
Mauerbau 1961 und die Liebe hielten ihn im Rhein-Main-Gebiet.
Seine Frau lernte er während seiner Anfangsjahre in Neu-Isenburg
kennen. Nach der Heirat zog er gemeinsam mit seiner Frau nach
Bergen-Enkheim. Dort schloss er sich schnell als aktives Mitglied dem
dort ansässigen Fußballverein Germania Enkheim an.
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Am Selzenborn 4
63477 Maintal-Hochstadt

Tel.: 0 6181/4312 51
Fax: 0 6181/4312 15

Mobil: 0171/9 9143 22

Werner Bechert GmbH
Baustoffhandel · Fuhrunternehmen

EXKLUSIVES AUS

FLIESEN UND STEIN

PLANUNG · BERATUNG · AUSFÜHRUNG

Uwe Keim
In den Borngärten 13a · 61130 Nidderau 

Tel.: 0 61 87/20 15 50 · Fax: 0 61 87/20 15 51
Mobil: 01 72/5 63 02 01

U.

Keim
Für die Germania spielte er über Jahre aktiv als Stürmer bei den
Senioren und schoss seine Mannschaft zu zahlreichen Siegen. Übri-
gens war zu dieser Zeit der Sportplatz der Germania noch auf dem jet-
zigen Hessen-Center-Gelände. Nach seiner aktiven Laufbahn agierte
er als Trainer und Funktionär und führte den Verein über Jahre als
Vizepräsident mit an. Während dieser Zeit war die Verpflichtung von
Horst Trimhold das sportliche Glanzlicht für ihn und seine Mitstreiter.
Es war eine tolle Truppe und eine tolle Zeit, wie er stets betont. Auch
wenn er durch seine neue Arbeit als Metzgermeister in einem
Supermarkt in Bergen oft die Rivalität zwischen den Vereinen aus
Bergen und seinem Heimatverein Enkheim zu spüren bekam. Die
Derbys zwischen Enkheim und Bergen waren zu seinen aktiven Zeiten
an Brisanz und Zuschauerkulisse mit den Begegnungen KEWA gegen
Hochstadt zu vergleichen. 
Vor zehn Jahren zog der Vater von zwei Töchtern mit seiner Frau ins
beschauliche Wachenbuchen. Natürlich suchte er auch hier den
Kontakt zu seiner zweiten großen Liebe, dem Fußball. Die KEWA
kannte er von Erzählungen durch den Patenonkel von Heinz Schäfer
und hatte somit schon ein positives Bild im Kopf. Als dann ein Freund-
schaftsspiel der Alten Herren der Germania Enkheim gegen die AH
der KEWA anstand, kam er das erste Mal auf unseren wunderschönen
KEWA-Sportplatz. Er fühlte sich wohl auf dem Waldsportplatz und so
begann seine Bande mit der Kewa-Familie.
Parallel entdeckte er auch den „KEWA-Stammtisch“ im Bürgerhaus.
Aus einem Bier an der Theke wurde durch den gewagten Spruch „Ist
hier noch ein Platz für mich?“ bald ein treuer Frühschoppengeher am
langen KEWA-Tisch jeden Sonntagmorgen. Die Sonntagnachmittage
verbringt er als treuer Anhänger auf dem KEWA-Sportplatz bezie-
hungsweise auf den Sportplätzen der Region. Das passt zu dem Mann,
dessen Credo „ganz oder gar nicht“ ist. So war es in der Folge nur
richtig für ihn, Mitglied in unserem Verein zu werden und sich auch
aktiv zu engagieren. 
Mit großer Freude sorgt er schon seit Jahren in Form von leckeren
Wurst- und Fleischwaren für das leibliche Wohl der 1A und 1B bei
diversen Feierlichkeiten. So gestaltet der eigentliche Rentner, der „auf
Abruf“ immer noch gerne als Metzgermeister arbeitet, viele schöne
Feiern der KEWA mit. Besonders an die Feier zu seinem 70. Geburtstag
im letzten Jahr mit den Spielern und seinen Freunden auf dem KEWA-
Sportplatz im letzten Jahr denkt er gerne zurück. 
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Hans Jehmlich ist ein Gönner der KEWA, der dabei gerne im
Hintergrund bleibt. Ihm gefällt es einfach bei seiner KEWA und er
wünscht dem Verein, dass er nicht im Mittelmaß versinkt. Seine KEWA
muss nicht unbedingt aufsteigen, aber sollte in dieser Klasse vorne
mitspielen. „Wenn du im Mittelmaß spielst, geht das Interesse bei den
Leuten verloren“ ist sein Kommentar dazu. Weiter sieht er die Ent-
wicklung der zunehmenden Sonntagsspiele der Profiligen als großes
Ärgernis für die Spieler, Verantwortlichen und Fans der kleinen
Vereine an. Nach seiner Meinung hätten die sportlichen Leistungen
der KEWA-Mannschaften eine größere Zuschauerresonanz - beson-
ders bei den Heimspielen - verdient. 
Hans Jehmlich ist einer von zahlreichen Persönlichkeiten der KEWA
und dazu noch ein aktiver Fan, dem man seine kritische
Beobachterrolle auf dem Sportplatz nicht für Übel nimmt. Er bleibt
nach den Spielen im Clubheim und scheut nicht das Gespräch mit den
Spielern, Trainern und Verantwortlichen. Denn getreu seinem Motto

„Der Kontakt zu den Spielern hält
mich jung“ geht er nach Spielende
auf seine KEWA-Jungs zu und lädt
zu dem ein oder anderen Bierchen
ein. 
Das ist dann kein normales Bier-
chen, sondern in der Regel ein
„Schnitt-Bier“ für Hans Jehmlich.
Den „Schnitt“ hat er bei seinem
Lieblingswirt Werner (Fehlinger),
den er liebevoll „Grand Chef“
nennt, eingeführt. Zu Werner hat
Hans eine ganz spezielle Beziehung
und die Zwei verstehen sich gut. Da
putzt Hans Jehmlich dann schon
mal eigenhändig die Fenster der

Kneipe, da er keine dreckigen Fenster leiden kann und gerne den
Durchblick auf den Sportplatz hat. Hans Jehmlich ist ein wahrlich ein
Mann der Worte, aber vor allem ist er ein Mann der Taten. Er ist
bekannt wie ein bunter Hund bei seiner KEWA und nicht mehr weg-
zudenken. 
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Jugendlichen, insbesondere mit
dem Wunsch-Großelterndienst).
Besondere Anstrengungen sind
für die Nahrungsquelle zu lei-
sten. Über 16.000 Portionen wur-
den in 2009 ausgegeben (von ca.
60 Personen in über 3.600
Stunden). Da nicht alle notwen-
digen Lebensmittel des täglichen
Bedarfs erhältlich sind, werden
diese zugekauft. Für diesen
Zweck wurde die Spende der
KEWA verwendet.

Armin Heymann, 1. Vorsitzender
der Bürgerhilfe Maintal: „Wir
waren sehr überrascht zu erfah-
ren, dass die KEWA entschieden
hatte, die Nahrungsquelle der
Bürgerhilfe Maintal e.V. mit
einer Sammelaktion zu unter-
stützen. Gerade in der Weih-
nachtszeit ist dies ein sichtbares
Zeichen der Solidarität mit
bedürftigen Menschen in unse-
rer Stadt. Alle Spender der
KEWA können sicher sein, dass
Ihre Spende besonders gut
ankommt, wenn wir an die
Lebensmittelempfänger und
deren Kinder zu Weihnachten
mehr als üblich ausgeben kön-
nen. Denn nicht immer sind die
Ausgaberäume mit allem Not-
wendigen für die Familien
gefüllt, so dass immer wieder
auch zugekauft werden muss. Im
Namen aller Lebensmittelab-
holer danke ich Ihnen sehr herz-
lich für diese gute Tat“.

Auch die KEWA möchten sich an
dieser Stelle nochmals bei allen
Spendern herzlich bedanken.

Anlässlich unseres jährlichen Familienabends am Ende eines Jahres ist es
mittlerweile zur Tradition bei der KEWA geworden, eine Spendenaktion
für einen guten Zweck durchzuführen. Als Verein war und ist es uns
wichtig, von Zeit zu Zeit auch einmal über den „sportlichen Tellerrand“
hinaus zu schauen und die soziale Stellung der KEWA innerhalb unserer
Gesellschaft zum Ausdruck zu bringen. Nicht das wir Geld zu verschen-
ken hätten, aber es gehört zu dem Geist unseres Vereins, auch an dieser
Stelle Zeichen zu setzen. 

Nach der Unterstützung der Organisation „Welle Maintal“ in 2007 und
des Ausbaus des Gemeindehauses der evangelischen Kirchengemeinde
Wachenbuchen im letzten Jahr hatte sich die KEWA dieses Mal entschie-
den, mit der Aktion der Bürgerhilfe Maintal etwas Gutes zu tun.

Die Bürgerhilfe Maintal e.V. leistet seit fast 10 Jahren ehrenamtliche
Arbeit unter dem Motto „Miteinander – Füreinander“ in allen Stadt-
teilen Maintals. Die Mitglieder haben es sich zur Aufgabe gemacht, sich
gegenseitig  zu unterstützen und durch mannigfaltige Hilfeleistungen
das Leben zu erleichtern (300 Aktive helfen durch Besuchsdienste an
Wochentagen und Wochenenden, durch Beratung und Begleitung z.B.
bei Behördengängen und Arztbesuchen, durch Entlastung von pflegen-
den Angehörigen, bei kleineren Reparaturen im Haushalt, durch
Wohnraumbetreuung, aber auch durch Betreuung von Kindern und

Spendenaktion der KEWA

Thomas Weber im Gespräch mit dem 1. Vorsitzenden 
der Bürgerhilfe Maintal, Armin Heymann
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt die Turn- und Spielvereinigung KEWA Wachenbuchen alle
Vereinsmitglieder zur diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung für Freitag, den 26. März 2010, um 20.00 Uhr in der Vereins-
gaststätte ”Zur Krone”, Bachstraße 3, herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung

2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom Jahr 2009

3. Geschäftsberichte des Vereinsvorsitzenden und seiner Mitarbeiter

a) Vereinsvorsitzender

b) Kassierer

c) Spielausschuss

d) Jugendausschuss

e) AH-Abteilung

4. Bericht des Kassenprüfers

5. Entlastung des Vereinsvorsitzenden und seiner Mitarbeiter

6. Neuwahlen 

a) Spielausschussvorsitzender inkl. Spielausschussmitglieder 

b) Kassenprüfer

7. Bestätigungen

a) AH-Betreuer  

b) Platzkassierer  

c) Platzwart

8. Anträge, sofern solche termingerecht gestellt wurden

9. Verschiedenes

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Tagesordnungspunkte bittet der
Vorstand um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.



GOTE FAHRSCHULEN
gote basecamp*

Die Führerschein-Grundausbildung zum halben Preis –

aber mit doppeltem Spaß!

Unsere jungen, motivierten gotebasecamptrainer bringen Dir ab

sofort im gote eigenen basecamp ganz schnell alles bei, was zur

Grundausbildung dazugehört. Für 15,- Euro pro Trainerstunde –

also die Hälfte des Fahrstundenpreises – bist Du mit dabei.

Clever sein und sofort melden: wer zuerst kommt, trainiert

zuerst!

gote fahrschulen | Nordstraße 28 | 63450 Hanau | Fon +49 (0) 6181 23251 | info@fahrschule-gote.de

Bruchköbel | Dettingen | Frankfurt | Heldenbergen | Großauheim | Kahl | Mittelbuchen | Niederrodenbach

*
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Neues aus dem
Juniorenbereich
Hallen-Regionalmeisterschaft der D-Jugend
Am Samstag, den 6. März 2010 war die SG Buchen Ausrichter der
Hallen-Regionalmeisterschaften der D-Jugend in der Mehrzweckhalle
in Hanau-Mittelbuchen. Bei dieser Meisterschaft standen sich die
besten D-Jugendmannschaften der Fußballkreise der Region gegenü-
ber. Für den Fußballkreis Hanau war die D-Jugend des FSV Bischofs-
heim am Start. Weiterhin nahmen die JSG Roth/Gelnhausen, die JSG
Düdelsheim, der JFC Frankfurt, die JSG Bad Vilbel/Gronau und der FCB
Bad Homburg an den Regionalmeisterschaften teil. Die sechs Mann-
schaften spielten den Spielmodus „jeder gegen jeden“ und konnten
so alle ihre fußballerischen Kräfte messen.

Schon nach den ersten Parteien spielten sich die Mannschaften der
JSG Düdelsheim und des JFC Frankfurt in den Vordergrund. Spielerisch
wurden den Zuschauern sehr gute und überaus faire Partien geboten.
Das ganze Turnier hindurch gab es hochklassigen und spannenden
Fußball von den D-Junioren zu sehen. Die sechs Mannschaften zeig-
ten, warum sie als jeweiliger Kreissieger die Teilnahme an dieser
Meisterschaft verdient hatten. Am Ende hatte die D-Jugend der JSG
Düdelsheim die meisten Punkte und Tore erreicht und wurde somit
Meister der Regionalmeisterschaft. Zweiter mit einem knappen Abstand
die JSG Frankfurt. Der FSV Bischofsheim errang den vierten Platz. 

Die Siegerehrung führte Manfred Kühne vom Fußballkreis Hanau
durch und konnte dem Sieger einen Wimpel des Hessischen
Fußballverbandes überreichen. Darüber hinaus bekam jede teilneh-
mende Mannschaft eine Erinnerungsplakette des Fußballkreises
Hanau. Ein großes Lob von allen Beteiligten bekamen die
Jugendleiter Hans-Peter Stecay und Volker Obel, die für einen rei-
bungslosen Turnierverlauf sorgten. Ebenso wurden die Eltern und
Jugendlichen der D1-Jugend der SG Buchen für die hervorragende
und freundliche Bewirtung gelobt.



22 23

Ihr technischer Service 
rund ums Haus

Telefon/Telefax: 06109/69 58 64

Mobil: 0160/97 92 0113

Goethestraße 26

63477 Maintal

Neues von den Bambinis 
Die Bambinis, unsere kleinsten Kicker (Jahrgang 2003/04/05) in der
Jugendabteilung der SG Buchen, trainieren jede Woche kräftig, um
auch einmal ganz Große zu werden. Training (Treffpunkt) ist jeden
Dienstag um 17.45 Uhr auf dem KEWA-Sportplatz zum Fußball spie-
len und Spaß haben, aber auch um andere Spiele zu spielen. Zurzeit
wird noch in der Halle der Büchertalschule dem Ball hinterher gejagt,
aber ab April sind die jungen Kicker wieder auf dem KEWA-Sportplatz
in Aktion. Um den Kindern eine gute Betreuung zu gewährleisten,
beaufsichtigen wir zu Dritt die Kleinen. Wir (Rebecca Botzum, Daniel
Schneider und Dennis Bechtold) sind selbst aktive Fußballspieler und
versuchen für die Kinder Freunde, Lehrer und Vorbilder zu sein. So
können sie viel lernen und verlieren nicht so schnell den Spaß am
Fußball spielen.

Damit die kleinen Kicker an das Fußball spielen gegen andere
Mannschaften gewöhnt werden, nehmen wir an einigen Bambini-
Turnieren teil. Dort steht aber immer der Spaß an erster Stelle. Wir
nehmen bewusst noch nicht an einer Spielrunde teil, so dass die
Bambinis langsam an das Fußball spielen herangeführt werden. Im
Frühling und Sommer sind dennoch einige Turniere und Spiele ge-
plant, damit die älteren Kinder im Sommer gut vorbereitet in die 
F-Jugend wechseln können. Auch wir suchen ständig neuen
Nachwuchs, daher ist jedes Kind, egal ob Mädchen oder Junge zwi-
schen 4-7 Jahren herzlich bei uns willkommen. Wer Interesse hat,
kann sich gerne an uns wenden oder einfach bei einem Training vor-
bei schauen.

Hallenrunde der D2-Jugend 
Die offizielle Hallenrunde ist bis auf weiteres beendet. Aus den Augen
der Trainer sehr erfolgreich. Trotz der starken Qualifikationsgruppe
hat man sich souverän für das Halbfinale im Kreis Hanau qualifiziert!
Es konnten alle Spiele bis auf eins gewonnen werden. Im Halbfinale
angekommen, wartete ein anderes Kaliber an Mannschaften, mit
denen es sich zu messen galt! Dieses konnte mit 5 Niederlagen und
einem Sieg aus sportlicher Sicht eher mäßig beendet werden. Doch
kann es nicht falsch sein, auch einmal seine Grenzen zu erfahren und
zu sehen, woran noch gearbeitet werden kann. Sowohl aus Sicht der
Trainer als auch aus Sicht der eingesetzten Spieler. Das Endergebnis
kann sich jedoch wirklich sehen lassen. In der Endabrechnung stehen



Inh. Andreas Sielaff

Gutbürgerliche Küche bis 22.00 Uhr

Für Festlichkeiten aller Art:
Kolleg für 30 Personen · Saal bis 100 Personen

(um Voranmeldung wird gebeten)

Außerdem bieten wir Partyservice für private Feiern und Events
sowie Business Catering an.

Weinbergstraße 2 · 63477 Maintal/Hochstadt
Tel.: 0 61 81/43 16 80 · Fax: 0 61 81/43 16 81

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

und von 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr
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die Jungs auf Platz 10 von 36! Sicherlich eine Leistung, auf die man
stolz sein kann!

E-Jugend Saison 2009/2010
Die Saison hat für uns gut begonnen. In der Qualifikationsrunde
haben wir uns für die Kreisliga qualifiziert, in der wir zurzeit den 13.
Platz mit zwei Siegen und 4 Niederlagen belegen. Die meist sehr
engen Ergebnisse zeigen, dass wir in dieser Liga mit den anderen
Mannschaften durchaus mithalten können. In der vergangenen
Hallenrunde haben wir das Halbfinale erreicht und sind nur knapp
und mit viel Pech nicht ins Finale gekommen. Die Trainingsbeteiligung
in dieser Saison ist sehr gut. Die Jungs versuchen, sich im Training
immer zu verbessern. Es spielen derzeit 15 Kinder in der E-Jugend und
wir hoffen, dass alle Spieler weiter bei uns Fußball spielen werden.
Unser Ziel für die weitere Saison ist es, auf einen einstelligen Tabellen-
platz zu kommen, was durchaus möglich ist. Die Trainingszeiten der 
E-Jugend (Jahrgang 1999) sind dienstags und donnerstags von 17.30
bis 19.00 Uhr auf dem KEWA-Sportplatz.

Ein Blick in die Zukunft für einen sehens-
werten Einblick in die KeWa-AH …
Kaum lässt sich die Sonne zum ersten Mal blicken, beginnt auch schon
das Sportlerherz zu rasen. Raus aus dem Winterschlaf treibt es uns
nicht nur zu sportlichen Höchstleistungen, sondern es wird auch noch
durch das AH-Rahmenprogramm 2010 wieder einmal richtig ver-
wöhnt.

Werfen wir einen Blick auf den diesjährigen Spiel- und Aktivitäten-
plan, dann kristallisiert sich sehr schnell heraus, dass das Jahr 2010 an
dem Punkt anknüpft, an dem es letztes Jahr aufgehört hat. Man(n)
könnte quasi den Eindruck vermittelt bekommen, es geht nahtlos so
weiter. Ok, dann starten wir mal mit einem Ausblick auf die sport-
lichen AH-Highlights in 2010:

Länderspiel: Frankreich (Luisant) gegen Deutschland
(KEWA-AH) 
21. - 24. Mai 2010

Herausforderung: KEWA-AH gegen Eintacht Frankfurt (SOMA)
30. Oktober 2010

Niveau halten: Stadtmeisterschaft auf dem Feld (Ausrichter ist 
die KEWA-AH)
28. August 2010

Leistung steigern: Stadtmeisterschaft in der Halle (Ausrichter ist 
die KEWA-AH) 
06. November 2010

FANINFO: Wir begrüßen zu unseren Spielen sehr gerne alle jungen
und junggebliebenen, um nicht nur schönen und ehrgeizigen Fußball
zu zeigen, sondern auch nach dem Spiel beim nettensten Vereinswirt
Werner Fehlinger noch etwas zu trinken oder zu essen. Ein Besuch,
der sich sicher auch für die Damenwelt lohnt!

Aber nicht nur unser sportlicher Leiter Jürgen Kirchner und Kapitän
Stefan Zipperer sorgen auf dem Platz für sportliche Augenerotik,
nein, auch kulturell werden alle Mitglieder der KEWA-AH im Jahr
2010 wieder einmal rund um verwöhnt. Bekannte und auch neue
Veranstaltungen schmücken den Veranstaltungsplan. Nachfolgend
einige Highlights, die sicher in keinem Terminkalender fehlen dürfen: 
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Wir fahren Sie hin!
Mit den Bussen der Stadtverkehr Maintal GmbH kommen Sie ans Ziel:
Sicher, schnell und preiswert. Was wir Ihnen bieten wollen:

• 7 Linien, die über 100 Haltestellen im 15- bzw. 30-Minutentakt bedienen
• Direkte Anschlüsse an das U- und S-Bahnnetz in Frankfurt am Main und Hanau
• Einen einheitlichen Tarif für den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV)
• Vorverkaufsstellen für Zeitkarten in allen Stadtteilen

Was wir Ihnen zusätzlich bieten können:
Busfahrten bis 39 Personen zu den Auswärtsspielen der KEWA
für Tagesausflüge, zu Familienfeiern, zu Hochzeiten, Transferfahrten
Rufen Sie uns einfach an.

Infos zur Stadtverkehr Maintal GmbH unter
Tel 06181 / 400 331, Fax 400 403
e-Mail: stadtverkehr@stadt-maintal.de
Hompage: www.stadt-maintal.de

Wir begrüßen das Frühjahr: Saisoneröffnungsfeier im Ver-
einsheim der KEWA
17. April 2010

Da treibt es uns ins Ausland: Frankreich (SOMA)
21. - 24. Mai 2010

Und Hessen bleibt nicht verschont: Ausfahrt nach Willingen
(Kat. 1A)
25. - 27. Juni 2010

Traditionelles gehört auch dazu: Weihnachtsfeier mit Übernach-
tung 
27. - 28. November 2010

Aber damit ist noch nicht genug: Weitere Veranstaltungen wie die 1.
und 2. Geburtstagshälfte, Saisonabschlussfeier, Fahrradtour stehen
ebenfalls auf der Planungsliste, sind aber zum Redaktionsschluss noch
nicht fest terminiert.  

An dieser Stelle schicke ich schon einmal voraus, dass all diese
Veranstaltungen ohne das Zutun von fleißigen Helfern kaum möglich
wären. Ich danke allen Beteiligten und lade jeden herzlich ein, an den
Geschicken der KEWA-AH mit zu wirken. „Bewerbungen“ sind bei
jedem AH-Gremiumsmitglied herzlich willkommen.  

NICHT VERGESSEN: Am 24. März haben die KEWA-AH und am 26.
März die KEWA Jahreshauptversammlung. Hier werden nicht nur
aktuelle Informationen rund um den Verein bekannt gegeben, hier
erhalten alle Teilnehmer auch einen tieferen Einblick in alles das, was
so hinter den Kulissen passiert und uns als KEWAner ausmacht.  

So, das war es erst einmal wieder, ich wünsche uns allen einen schö-
nen Frühling und weitere schöne Stunden unter dem Dach der KEWA
Wachenbuchen. 

Euer AH-Präsi Sven Friedrich

PS: Alle Veranstaltungen und Spielergebnisse können auch auf der
KEWA-Hompage eingesehen werden. 

FASSEL & HABERMANN NACHF.
Inh. Eric Renner

BAUDEKORATION - ANSTRICH 
TAPEZIERARBEITEN - PUTZ - GERÜSTBAU

Kirchhofstr. 11, 63477 Maintal 
Telefon: 0 61 81/8 34 66

Fax: 0 61 81/8 34 46


